Beschreibung für MHC Busanalyse-Modul

Lötaugen für Durchkontaktierungen sind rund; die für Bauteile sind eckig (siehe auch Layout)

z.T. müssen Leiterbahnen an Bauelementen der BS als Durchkontaktierung mit verlötet werden (bei IC-Fassungen, Schaltern/Tastern und den DIPs ist das aber vermieden wurden)

Adreß- und Datenanzeige mit VQE 23 und Treiber V40511D

(A u. B=Adresse, C=Daten, A1-C1=höherwertiges Halbbyte, A2-C2=niederwertiges Halbbyte)

der zusätzliche Steckverbinder dient zum Abgriff der Adreß- und Datenleitungen inkl. der Versorgungsspannung oder zu deren Einspeisung, wenn die Platine nicht direkt an einem Bus hängt (die etwas aufwändige Leiterbahnführung kommt daher, weil die Steckverbinderbelegung mit der meines Moduls M061 des KC85 identisch sein mußte)

Einzeltaktsteuerung stammt aus dem Buch „MP-Technik“ von Kramer (siehe Scan)

der Schalter für den WAIT-Betrieb kann auf der Platine und extern installiert werden

der Taster für den Schrittbetrieb darf nur auf der Platine oder extern installiert werden

zur externen Verlegung von Schalter und Taster ist ein 2x3 Steckverbinder vorgesehen

als Treiber für die Bussignale sind die DS8282 vorgesehen; hier können die 2x 8fach-LEDs mit allen Anoden über die Drahtbrücke fest an PLUS gelegt werden (in meinem Platinenfoto ist dort noch ein Umschalter auf + oder -)

die LED-Belegung von oben nach unten in Richtung Steckverbinder ist folgende:

	oben 1
	/WR

	oben 2
	/RD

	oben 3
	/MREQ

	oben 4
	/MEMDI

	oben 5
	/IEO-/IEI

	oben 6
	/BUSRQ

	oben 7
	/RESET

	oben 8
	TAKT

	 
	 

	unten 1
	/NMI

	unten 2
	/INT

	unten 3
	/WAIT

	unten 4
	/IORQ

	unten 5
	/RFSH

	unten 6
	/PM1

	unten 7
	/HALT

	unten 8
	/BUSAK


Viel Erfolg beim Aufbau

Matthias „Lötspitze“

